
Präs.: 
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der Beilagen zu den s;cnoSfoi;:s-:::!o,o':l Protokollen des Nationalrates 

XlII. Gesetzgebungsperiode 

c1c-r Abg. ifestreicher t j)(.? .l<:eir, t2-­

u.nd Geno s s en 

an den Bundesminister flir Handel, Gewerbe und Industrie 

betreffend Budgetmittel für Fremdenver1cehrs1Verbungo 

Erfreu1icheri-leise ivurden von 1971 auf 1972 das Badget 

der "Österreichischen Fremdenverkehrs,verbune" von rund 73 l'li11o 

Schilling auf 100 Billionen Schil1inc;, das heißt um rund 40 % 
erhöh t. Dami t °Har es heuer möglich, unumgängliche Inves ti­

tionen, vor allem in den Z1Veigste11en der "Österreichi­

schen Fremrlenverkehrswerbung", durchzufUhren und den Verbe-

einsatz zu verstärken. 

Die österreichische Fremdenverkehrs1VirtschaBt ist in höchstem 

Haße daran interessiert, daß der Werbeeinsatz der "Öster­

rej_chischen Fremdenverkehrswoerbung" kontinuierlich i"eoi ter 

ausgebaut 1vird und zusä.tz1ich zu den Investi tionen in der 

schon bestehenden Struktur Stützpunkte in neuen r-lärkten 

- besonders in Übersee - geschaffen .verden. 

Landeshauptmann Kessler forderte am 5. Hai 1972 auf dem 

österreichischen Fremdenverkehrstag in Baden eine Ver­

doppelung der Budgetmittel der nÖsterreichischen Fremden­

verkehrs1Verbung" für 1973, um zumindest die nicht uner­

heblichen Kostensteigerungen im In- und Ausland aufzu­

i'angen und neue Investi tionen und eine echte Erhöhung des 

"\";erbeaufwandes zu geiolähr1eisten. 

Die unter7:eichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Handel, Ge.verbe und Industrie folßende 

An fra g·e 

1.) Tverden Sie der Anregung des Landeshau~tmannes von Vor-

arlberg ,:' Dr. KeBs1er ,- TOlgend, die:' Dudgetmi ttel f'Ur die 
, .. 
'Osterreichische Fremdenverkehrswcrbune" entsprechend 

erhöhen? 
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2.) l'fenn ja, in ,·relchem Ausmaß wird eine derartie;e Brhöhung 

zu erwarten sein? 

3 ~) l'!enn nein, ,,,elche GrüJ1l.äe veranlassen Sie, dieser be­

rechtigten ForderunG nicht F<flge zu leisten? 

550/J XIII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




